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Der
Bet österreichisch-ungarische

Tagesbericht.
Die neuen Liege über die Russen.

zicGuila-Lipa-Stcllnng erstürmt. —Dis neue
| ! | Zchlacht bei Kraöni -. - Die Ruffcn westlich der

Weichsel geworfen.
Wien, 2. Juli . (W. T. B. Nichtamtlich.) Amtlich

jrirb oerlautbart: 2. Juli 1915, mittags.
Russischer Kriegsschauplatz.

In mehrtägigen erbitterten Kämpfen haben die ver-
. inbeten Truppen der Armee Linsingen die Russen aus

^ I der sehr starken Enila — Lipa -Stellung abwärts Firlejow
geworfen. Der Feind , der in östlicher Richtung zurück-
M und auf der ganzen Front der Armee verfolgt wird,
M abermals schwere Verluste: 7785 Manu wurden in
diesen Kämpfen gefangen, 18 Maschinengewehreerbeutet.
Wrdlich anschließend dauern die Kämpfe noch an.

Am Dnjestr hat sich nichts Wesentliches ereignet.
In Russisch -Polen kämpfen die verbündeten Truppen

Wischen Weichsel und Bug mit starken russischen Kräften

am Por -Bach und an der Wpzniecz. Unsere Armeen
greifen überall an.

Westlich der Weichsel griffen gestern unsere Truppen
die feindlichen Stellungen bei Tarlow an. Um 5 Uhr
nachmittags wurde ein Stützpunkt nördlich des Ortes
erstürmt. In den Abendstunden arbeitete sich die übrige
Angriffsfront bis auf Sturmdistanz heran und brach nachts
iit die russische Stellung ein. Der Feind ging flucht¬
artig zurück. In der Verfolgung wurde Jozefow an
der Weichsel genommen. Auch aus den Stellungen süd¬
östlich Sienno wurden die Russen zurückgeworsen. 700
Mann hierbei gefangen.

Zurückgewiesenö italienische Angriffe.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Gestern wiederholte sich der italienische Angriff auf
das Plateau Daberdo. Nach mehrstündiger Vorbereitung
durch schweres Eeschützfeuer setzten nachmittags und abends
mehrere Jnfanterievorstösze zwischen Sdraussina und Ver-
megliano ein. Alle wurden wieder unter großen Ver¬
lusten des Feindes abgeschlagen.

Vorhergegangene schwächere Angriffe auf einen Teil
des Görzer Brückenkopfes und im Krngebiet waren gleich¬
falls zurückgewiesen worden. Unsere braven Truppen
behaupten nach wie vor die bewährten ursprünglichen
Stellungen.

Die Eeschützkämpfe dauern an allen Fronten fort.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. 4 öfer, FcldmarschaUeutnant.

Julius

Der türkische Tagesbericht.
Erfolgreiche Kämpfe an den Dardanellen.
Konstantinopel, 2. Juli . (W. T. B. Nichtamtlich.) Das

Hauptquartier meldet:
An der Kaukasusfront nehmen die Kämpfe in der Ge¬

birgsgegend an der Grenze für uns einen günstigen Verlauf.
Der Feind hat in den letzten Kämpfen, die sich am rechten
Flügel entwickelten, mehr als 600 Tote, darunter7 Offiziere,
auf dem Schlachtfelde gelassen. Wir machten dort außerdem
zwei Offiziere, darunter einen Bataillonschef, und eine An¬
zahl russischer Soldaten zu Gefangenen.

An der Dardanellenfront fand am 29. Juni an der Nord¬
gruppe von Ari Burnu bloß eine gegenseitige Beschießung
statt. An der Südgruppe bei Sedd-ül-Bahr dauerte der
Kampf den ganzen Tag. Der Feind wollte unseren rechten
Flügel umzingeln und unternahm unter dem Schutze eines
unausgesetzten Arttlleriefeuerseinen Angriff. Wir brachten
die feindliche Absicht durch unsere Gegenangriffe zum Schei¬
tern. In der Nacht zum1. Juli schlugen wir an der Nord¬
gruppe von Ari Burnu feindliche Angriffsversuche gegen un¬
sere Verschanzungen im Zentrum blutig ab. Unser rechter
Flügel ging zum Gegenangriff über und entriß dem Feinde
zwei hintereinander liegende Reihen Schützengräben. In
derselben Nacht unternahmen an der Nordgruppe von Sedd-
ül-Bahr unsere Truppen einen Gegenangriff gegen den lin¬
ken Flügel des Feindes. Die Schlacht dauerte die ganze Nacht
an. Unsere Truppen drangen in mehrere feindliche Graben¬
stücke ein und setzten den Angriff in hartnäckigen Nahkämpfen
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fort . Die Schlacht endete erst bei Sonnenaufgang . Am
30. Juni dauerte der Kampf an unserem rechten und lin¬
ken Flügel der Südgruppe bei Sedd -ül -Bahr von 7 Uhr mor¬
gens bis 12 Uhr mittags . Diese Schlacht , die an jedem der
beiden Flügel mit Angriffen unserer Truppen begonnen hatte,
verlief sehr günstig für uns . Unsere anatolischen Küsten¬
batterien nahmen erfolgreich an den Kämpfen der Südgruppe
teil und beschossen mit sichtlicher Wirkung die Lager und
Artilleriestellungen des Feindes . Eines unserer Flugzeuge
überflog Sedd -ül -Bahr und warf dort Bomben ab.

An den anderen Fronten nichts von Bedeutung.

Der Seekrieg.
Torpediert.

London , 2 . Juli . (W . T . B . Nichtamtlich .) Der bri¬
tische Dampfer „Lomas «, von Buenos Aires nach Belfast
mit einer Maisladung unterwegs , wurde 35 Meilen
westlich der Scillyinseln torpediert . Die Besatzung landete
in Milford.

London , 1 . Juli . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . Indirekt.
Ctr . Bln .) Reuter meldet : Das Dampfschiff „Armenian «,
das von Newport News kam, wurde torpediert . Die
Ueberlebenden erzählten bei ihrer Ankunft in Cardiff,
daß sie bei den Scilly -Jnseln ein Unterseeboot
sahen . Man gab sich die größte Mühe , zu entkommen,
aber das Unterseeboot holte das Schiff rasch ein und
gab eine Anzahl Kanonenschüsse ab . Die Besatzung be¬
gab sich darauf in die Boote . Das Unterseeboot bohrte
das Schiff hierauf mit zwei Torpedos in den Grund.
Die Besatzung zählte 50 Mann , unter denen 11 Amerikaner
waren.

London , 1 . Juli . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . Indirekt.
Ctr . Bln .) Reuter meldet aus Baltimore in Irland:
Die norwegische Barke „Thistlebank " , die mit Getreide
an Bord von Bahia Bianca nach England fuhr , ist bei
Fastnet torpediert worden . Ein Teil der Besatzung ist
in Baltimore angekommen . (Es war Konterbande an
Bord . Anm . des W . T . B .)

Porfirio Diazch.
Paris , 3 . Juli . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . Indirekt . Ctr.

Frkf.) Der ehemalige Präsident von Meriko , Porfirio Diaz,
ist am Freitag Abend in Paris gestorben.

Huerta seftgenoinmen.
New York , 1 . Juli . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . , Ctr.

Frkf .) Huerta wurde auf dem Weg nach Meriko von
amerikanischem Militär verhaftet.

Lokalnachrichten.
* Königstein , 3 . Juli . (Veranstaltungen der städt.

Kurverwaltung .) Konzerte der Künstlerkapelle Paul
Weidig finden morgen Nachmittag von 4 Uhr ab im
Kurhaus Taunusblick und abends von 77 2 Uhr ab im
Königsteiner Hof statt . Weitere Konzerte derselben Kapelle
folgen am Dienstag und Samstag . — Einen Operetten-
Abend veranstalten Hanauer Bühnenkünstler am Donnerstag
im Hotel Procasky . Näheres hierüber wird noch durch
Programme und Plakate bekannt gegeben.

Wiesbaden , 1 . Juli . Nach zweitägiger Verhandlung
vor dem Schwurgericht gegen den 38 Jahre alten Maler¬
meister Karl Nutz von hier , der angeklagt war , in der
Nacht auf den 11 . Mai vorsätzlich auf seinem Lagerplatz,
den er noch mit einem andern teilte , Feuer angelegt zu haben,
erfolgte heute dessen Freisprechung.

Voraussichtliche Witterung
nach Beobachtungen des Frankfurter Physikalischen Vereins.

Sonntag , 4 . Juli : Meist heiter , trocken , warm , schwache
Luftbewegung.

Lufttemperatur . (Celsius .) Höchste Lufttemperatur
(Schatten ) des gestrigen Tages P 22 Grad , niedrigste
Temperatur der vergangenen Nacht + 12 Grad , heutige
Lufttemperatur (mittags 12 Uhr ) -fi 24 Grad.

Der deutsche Tagesbericht.

Erfolgreiche offensive im Westen
und Siidosten.

Grohes Hauptquartier , 2 . Juli . (W . B .) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Ein nächllicher Angriff auf unsere Stellungen westlich von

Souchez wurde abgewiesen.
Im Westteil der Argonnen halten Teile der Armee Sr.

Kais . Hoheit des Kronprinzen einen schönen Erfolg . Die
feindlichen Gräben und Stützpunkte nordwestlich von Four
de Paris wurden in einer Breite von 3 Kilometern und einer
Tiefe von 200 - 300 Metern von württembergischen und
reichsländischen Truppen erstürmt . Die Beute beträgt

25 Offiziere , 1710 Mann ge¬
fangen , 18 Maschinengewehre,
40 Minenwerfer ?, 1 Revolver¬
kanone.

Die Verluste des Feindes sind beträchtlich.
In den Vogesen nahmen wir aus dem Hilsenfirst zwei

Werke . Rückeroberungsversuche des Gegners wurden abge¬
wiesen . An Gefangenen fielen

3 Offiziere , 149 Mann
in unsere Hand.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Südöstlich von Kalwarja wurde dem Feinde nach hef¬

tigem Kampfe eine Höhenstellung entrissen . Dabei machten
wir 600 Russen zu Gefangenen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Nach Erstürmung auch der Höhen südöstlich von Kurosto-

wice (nördlich von Halicz ) sind die Truppen auf der ganzen
Front in Gegend Mariampol nördlich von Firlejow zum
Rückzug gezwungen worden . General von Linsingen folgt
dem geschlagenen Gegner . D >e Beute erhöhte sich bis gestern
Abend auf

7765 Gefangene , darunter
11 Offiziere und
18 Maschinengewehre.

Die Armeen des Eeneralfeldmarschalls von Mackensen
haben den Gegner westlich von Zainosz unter andauernden
Kämpfen über den Labunka - und Porabschnitt zurückgedrängt
und diesen bereits mit Teilen überschritten . Weiter westlich
ist die feindliche Stellung in Linie Turobin — Krasnik — Joze-
fow (an der Weichsel ) erreicht . Die Vorstellungen bei Stroza
und Krasnik und diese Orte selbst wurden noch gestern Abend
genommen.

Westlich der Weichsel hatten die Russen unter dem Druck
des Angriffs die Vrückenkopfstellung bei Tarlow räumen müs¬
sen . Das südliche Kamiena -Ufer ist vom Feinde gesäubert.
Die Truppen des Generalobersten von Woyrsch haben in er¬
folgreichen Kämpfen die Russen aus ihren Stellungen südöst¬
lich vom Sienno und bei Jlza geworfen und dabei etwa
700 Gefangene vom Grenadierkorps gemacht.

Oberste Heeresleitung.
(Wiederholt , weil nur in einem Teil der gestrigen Ausgabe .)

Verschiedenes aus der Kriegszeit.
Salandra.

Rom , 2 . Juli . (W . T . B . Nichtamtlich .) Meldung
der „Agenzia Stefani " . Ministerpräsident Salandra hatte
bei seinem zweitägigen Aufenthalte im Hauptquartier
mehrere Unterredungen mit denr König , Cadorna und
General Porro . Es werden für die Zivilverwaltungs¬
behörden mehrere Mahnahmen getroffen werden , die auf
die Kriegsführung Einfluh haben können.

Chiaffo , 2 . Juli . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ctr . Frkf .)
Auf der Rückreise vom Hauptquartier empfing Salandra
die Abgeordnetengruppe von Friaul . Er ermahnte sie,
das Volk vorzubereiten , nicht ungeduldig zu werden,
sondern auf den schliehlichen Sieg zu vertrauen , der zwar
lang auf sich warten lassen könne , aber sicher sei.

Der deutsche Tagesbericht.
Fortschritte im Südosten.

Großes Hauptquartter , 3 . Juli . (W . V .) An

Westlicher Kriegsschauplatz.

Die Franzosen griffen in der Nacht unsere Stefi^

nordwestlich von Souchez an . Der Angriff wurde

wiesen . M

Bei Les Eparges mihlang ein durch Handgrana^
und Stinkbomben vorbereiteter französischer Angriff.

Die vorgestern auf dem Hilsenfirst eroberten Wecke

gen gestern wieder an den Feind verloren.

<* «*

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Nichts von Bedeutung.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
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Nördlich des Dnjestr dringen unsere Truppen unter

folgungskämpfen über die Linie Mariampol — Raraji»

Miasto gegen den Zlota — Lipa -Abschnitt vor . Sie hl

den Bug -Abschnitt von Kamionka — Dtrumilowa bis u

halb Krylow an vielen Stellen erreicht und find auch in M

licher Richtung zwischen Bug und Weichsel in flottem Bor

schreiten . Die Niederungen der Lubanka und des Por sitz,

trotzdem der Gegner an einzelnen Stellen noch hartnäikiW

Widerstand zu leisten versuchte , nunmehr in unserer Hatz

Auch am Wyznica -Abschnitt zwischen Krasnik und du

Müildung fahlen deutsche Truppen auf dem nördlichen Ui«

Fuh.

Zwischen linker Weichsel und der Pilica ist die Lage ix

allgemeinen unverändert . Ein russischer Gegenstoh südwesi

lich von Radom wurde abgewiesen.
Oberste Heeresleitung.

Rückzugsbewegungen der Gegner in
Flandern?

Berlin , 3. Juli . Die Wirkung einer mehrstündigen M M.
schichung aller wichtigen militärischen Stellungen der b» "Pich
teren Umgebung von Dirmuiden soll sich in den letztenî pir-
gen, verschiedenen Morgenblättern zufolge, in umfasset
Rückwärtsbewegungen der Engländer und Belgier kundge
geben haben . (Frkf. Ztg .)
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Ein Gefecht in der Ostsee.

Berlin . 3 . Juli . (W . T . B .) Amtlich . Auf der Rü«

von einer Vorpostenstellung traf am 2 . Juli gegen 6 ® »nt an. I

morgens ein Teil unserer leichten Ostseestreickräfte , die ibra m der hol

Aufgabe gemäh in aufgelöster Ordnung fuhren , zwW

Gotland und Windau bei strichweise unsichtigem Wetter a» fln 11

russische Panzerkreuzer . Es entspannen sich EinzelgeseO

in denen unsere schwächeren Streitkräfte versuchten , d« Destli
Gegner in den Bereich der Unterstützungen zu ernst« « un

Kampfe zu ziehen . — In , Verlaufe dieser Emzelgesechte w irHnqer
mochte S . M . „Albatros " nicht , den Anschluh an die eigenen

Streitkräfte wieder zu gewinnen . Nach 2stündigem schwW ^
Kampfe gegen 4 Panzerkreuzer , die mit der Beschiehung ««* gegen die

innerhalb der schwedischen Hohcitsgcwässcr fortsuhren , n® ‘ Unterihren

te das Schiff infolge zahlreicher Treffer in sinkendem Zustand! >»n Niarajo

bei Oestergarn auf Gotland auf Strand gesetzt werden . $

hatte 21 Tote und 27 Verwundete , deren sich die schwel

Behörden und Einwohner in menschenfreundlichster

annahmen.

Md bew
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Bekanntmachung.
In der Zeit vom 1. bis 4 . Juli findet eine Erhebung der

Ernteflächen insoweit statt , als diese feldmähig angebaut sind . Kartof¬
feln in Gärten usw . bleiben also auher Betracht . Diejenigen be¬
bauten Flächen , die in anderen Gemarkungen liegen , müssen eben¬
falls in dem Fragebogen aufgeführt werden . Den Grundstücksbe¬
sitzern wird ein Fragebogen zugestellt , für dessen genaueste Ausfül¬
lung Sorge zu tragen ist. Wer keinen Fragebogen erhält , ist ver¬
pflichtet, sich sofort auf dem Rathause , Zimmer Nr . 2, zu melden.
Betriebsinhaber , die vorsätzlich die Angaben , zu denen sie verpflich¬
tet sind, nicht oder wissentlich unrichtig oder unvollständig machen,
werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
10 000 Mark bestraft . Diejenigen , die fahrlässig die Angaben , zu
denen sie verpflichtet sind , nicht oder unrichtig oder unvollständig
machen , werden mit Geldstrafe bis zu 3000 Mark bestraft.

Per ausgesüllte Fragebogen ist bis spätestens Montag , den
5 . Just cr . , vorm . 11 Uhr , an das Rathaus , Zimmer 2 , abzuliefern.

Königstein i . T., den 30. Juni 1915.
Die Polizeiverwaltung : Jacobs.

Bekanntmachung.
Wer noch Speise -Kartoffeln benötigt , wolle seinen

Bedarf bis spätestens Montag , den 5. Juli , vormittags
1l Uhr, im Rathaus , Zimmer 3, anmelden.

Königslein i . T., den 2. Juli 1915.
Der Magistrat . Jacobs.

Bekanntmachung.
Es wird auf die Polizeiverordnung des Herrn Regierungs -Prä¬

sidenten vom 22 . Juni ds . Js . betr . das Haltekinderwesen aufmerk¬
sam gemacht , die in dem Amtsblatt vom 26 . v. Mts . veröffentlicht
wurde . Hiernach bedarf derjenige , der fremde, noch nicht 6 Jahre alte
Kinder in Kost und Pflege halten will , hierzu der Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde.

Königstein i . T.. den 2. Juli 1915.
Die Polizeiverwaltung : Jacobs.

Bekanntmachung.
Die Brotkarten für die Zeit vom 5 . bis 18 . Juli ISIS

find am Montag , den 4 . Juli l . Js . , vormittags von 8 — 11  Uhr,
auf hiesigem Rathaus , Zimmer Nr . 4 , abzuholen . Die Aushändigung
der neuen Karten erfolgt nur gegen Vorlage der alten Brotkarten-
Ausweife.

Königstein (Taunus ), den 18. Juni 1915.
Die Polizeiverivaltuug : Jacobs.

Eichene Baumstützen hat abzugeben
Obstgut Adolfshöhe , Hornau (Taunus ).

Besucht für sofort

Sohwarze , weisse und rote Johannisbeeren , Stachel*
beeren , Geleeäpfel hat abzugeben

Obstgut Adolfshöhe , Hornau (Taunus ).

3 bis 4 Zimmer,
möbliert, mit Küche.
schöner Aussicht, in guter Lage,

in Königstein oder in Falkenstein
für 2 Personen ohne Kinder.

Gest . Angebote mit Preisangabe u.
Nr . 36 erbeten a. d. Geschäftsstelle.

Nelrrbinckerlehrling
“ aesucht.gesucht.
Hosweihbindermeister Fischer,
Limburgerstrahe 17,Königstein t. T.

Liefen -Scheine
empfiehlt

PH. Kleinböbl , Königstein i. T.
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